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Stöcker und die Rechte
Ein jeder ſie er ſei auch wer er ma ein letztes Glückund n 3 S Herr Sköcker iſt aus dem Elfer

ausſchuß der deutſchkonſervativen Partei und aus der Fraktion
des Abgeordnetenhauſes ausgetreten Der Termin war ab
elaufen den g der Ausſchuß geſtellt hatte erſten mal

ſeiner politiſchen a uſtag erklärte Stöcker nicht wie
er früher erklärt hatte Jch kann auch anders dieſes eine
mal blieb der neue Luther auf ſeinem Standpunkt denn
er erinnerte ſich welche Früchte früher ſeine Nachgiebigkeit
getragen hatte Er war vor die Wahl geſtellt worden ent
weder ſeine agitatoriſche Thätigkeit oder das Hofpredigeramt
aufzugeben und wiewohl er früher das Gegentheil verſichert
hatte wählte er doch ſtatt der Kneipe die Kanzel Es war
nutzlos denn es kam der Tag an dem er gleichwohl aus dem
Amte gedrängt wurde Freilich er legte die Hofpredigerſtelle
freiwillig nieder Juſt ſo freiwillig iſt er auch jetzt aus der
konſervativen Partei ausgeſchieden Herr Stöcker will frelk
willig was er ſonſt zu thun gezwungen wird

Woher dieſer Wandel in der Haltung der konſervativen
Partei zu ihrem bisherigen Mitgliede zu dem Manne den
noch im vorigen Jahre die Kreuzzeitung als den bedeutendſten
Politiker auf der Rechten bezeichnete Jahrelang hatte Herr
Stöcker eine leitende Stellung in der Partei eingenommen
Auf öffentlichen Verſammlungen wo er redete jubelte man
ihm zu auf allen Synodalvereinigungen fand er begeiſterten
Beifall Oktoberverſammlungen ſozialpolitiſche Konventikel
alles war der Schauplatz eines außerordentlichen Ruhmes des
Herrn Stöcker auch nachdem er bereits aus ſeinem Amte ge
ſchieden war Er hatte nahe Beziehungen zu einflußreichen

ofkreiſen Er konnte ſich ſelbſt einen Predigtſagl gründen
Er fand für ſeine Unternehmungen in weiten Kreiſen eine
offene Hand Sein Einfluß war zweifelsohne größer als der
irgend eines anderen Mitgliedes der Rechten mit Ausnahme
ſeines lieben Freundes und Mitſtreiters, des Freiherrn
v Hammerſtein Es iſt eine ſeltſame Jronie des Schickſals
an einem Tage an dem der Freiherr v Hammerſtein in
Brindiſi ausgeliefert worden iſt iſt Herr Stöcker aus der
konſervativen Partei ausgetreten Wäre der Freiherr v Ham
merſtein noch in alter Machtfülle in Berlin geweſen Herr
Stöcker hätte dieſes Schickſal nie erfahren denn der Freiherr
v Hammerſtein hätte die Mitglieder des Elferausſchuſſes zu

getrieben Der Gedanke einer reinlichen Scheidung von
errn Stöcker wäre gar nicht aufgetaucht er wäre im Keime erſtickt

worden und wer gegen Herrn Stöcker hätte auftreten wollen
der wäre von der Krenzzeitung ſo mißhandelt worden wie
Herr v Helldorff und ſpäter Graf Dönhoſf Aber Herr
v Hammerſtein iſt ein ſtiller Mann wenigſtens in dieſem
Augenblick Vielleicht redet er ſchon in wenigen Wochen Herr
Stöcker aber iſt mißliebiger bei Hof denn je azu trägt
vornehmlich ſein Scheiterhaufenbrief bet Die Veröffent
lichung des Vorwärts hat Herrn Stöcker ſeine politiſche
Stellung gekoſtet Die konſervative Parteileitung hat zwar bei
der Verurtheilung dieſes Briefes eine zweideutige Rolle ge
ſpielt Zuerſt desavouirte die Konſ Korr den Brief dann
aber als Herr Stöcker mit dreiſter Stirn dem Schreiben eine
falſche Bedeutung unterlegte da verbengte ſich die Konſ Korr
und leiſtete Abbitte Aber wie laut ſie auch betonte daß
die Partet gar nicht daran denke ſich von Herrn Stöcker zu
trennen wie oft insbeſondere auch die Kreuzzeitung und der
Reichsbote dieſe Betheuerung wiederholten das Volk war

beſſer unterrichtet Es ſchrieb einmal über das andere Etwas
g vor Man kündigte an Herr Stöcker werde vom Ober

rchenrath disciplinagriſch des geiſtlichen Charakters entkleidet
werden Weiter ſah man in den jüngſten Tagen bei der Be
rathung des preußiſchen Stagatshaushaltes wie Herr Stöcker
nicht zum Worte gelaſſen wurde obwohl Graf LimburgStirum
ſoziglpolitiſche Anſchauungen vorgetragen hatte die denen des
Herrn Stköcker direkt züwiderlaufen Herr Stöcker wollte
ſprechen und von dem Abgeordneten v Plettenberg Mehrum
wurde gleichwohl im Namen der konſervativen Partei der
Schlußantrag geſtellt Was der Schelterhaufenbrief änßerlich
nicht bewirkte das ſollte die Stellung des Herrn Stöcker zum
Volk bewirken Jahrelang hat man auf der Rechten mit

dem größten Behagen der Thätigkeit des Herrn Stöcker zu
geſchaut Er konnte gegen Juden und Judengenoſſen mit
Leidenſchaftlichkeit und Fanatismus hetzen und man jubelte
ihm zu Jetzt aber hat ſich das Blatt gewendet jetzt plötzlich
ſoll Herr Stöcker ein Aufwiegler ſein jetzt wird er als der
neue Baboeuf gebrandmarkt jetzt wird er für die Schwarm
geiſterei der Nanmann Kötſchke Göhre und Genoſſen ver
antwortlich gemacht Gewiß das iſt ganz richtig err
Stöcker iſt der Vater bieſer Bewegung Aber iſt denn Herr
Stöcker heute ein anderer als er vor Jahr und Tag war

gaben denn die Konſervativen dieſe Thätigkeit des
töcker nicht gekannt Im Gegentheil ſie haben ſ in

Maße unterſtützt ſie haben ihn als einen wahren Volks
tribunen gefeierk als einen Mann der die konſervative Partet
mit neuem friſchem Geiſt erfülle Aus der Feder des Herrn
Stöcker ſtammt der größte Theil des Tivoli Programms
Jetzt aber da Herr v Hammerſtein von der politiſchen Bild

äche verſchwunden iſt fühlt ſich die Rechte kompromittirt
aß ſie ſo nahe Beziehungen zu feinem intimſten Freunde
exrn Stöcker unterhält Außerdem ſind die Junker neuer
ugs in gelinde Angſt verfetzt daß ihnen die Organlſation

der ländlichen Arbeiterſchaft über den Kopf komme und die
patriarchaliſchen Zuſtände verwirre

Die Konſ Korr hat verſchiedentlich angedeutet mit der
Soziglpolitik zu Gunſten der Arbeiter ſei es vorüber 5
müſſe i auf den Mittelſtand beſchränken Herr v Putt
tämierPlauth hat auch auf der konſervativen Verſamminng

am Freitag in Berlin erzählt wie der Jnduſtriearbeiter heutelänzend lebe und wie er vollſtändig in der Lage ſei Er

parniſſe zu machen Ob Herr Stöcker es gar ſo eilig und
zowie at ſich der Arbeiter anzunehmen das möchten wir
bezweifeln Aber das iſt feine politiſche Baſis die chriſtlich
ſegte Bewegung und wenn er die aufgeben ſoll verliert er
ſeine beſondere Bedeutung Deshalb iſt es begrelflich daß er
ſich von ihr nicht zu trennen vermochte

Herrn Stktöcker war aufgegeben eine klare und bündige
Auseinanderſetzung mit ſeinem Volk vorzunehmen Er gab
eine allemein gehaltene Erklärung in ſeiner Kirchenzeitung
ab fand aber dabei nicht den Beifall des Elferausſchuſſes
Dann wollte man ihm eine Erklärung in die Feder
diktiren oder man ſchrieb ihm den Worklaut vor den er
unterzeichnen ſollte enn er das gethan hätte dann wäre
er in der That politiſch nie eweſen Unter dieſesJoch konnte er nicht kriechen und nſolgereſfen lehnte er die

Zumuthung ab und trat aus dem Elferausſchuß aus An dem
ſelben Tage meldete Herr Stöcker ſeinen Austritt aus der
konſervativen Fraktion an Es wird kaum zu vermeiden ſein
daß Herr Stöcker auch ſein Mandat niederlegt da er von
Konſervativen und Nationalliberalen unter Vorausſetzungen
gewählt iſt die heute nicht mehr zutreffen Herr Stöcker wirdſich fortan ganz ſeiner Hriftlich ſozialen Partei widmen Dieſe

Partei wird gänzlich auſhören eine konſervative Truppe zu ſein
Das Doppelſpiel iſt aus Die Naumann und Genoſſen werden
jubeln Herr Stöcker iſt dem Volk und der Hilfe er
halten Wir glauben nicht daß er ſeine politiſche Rolle ſchon
ausgeſpielt hat wenn auch in der konſervativen Partei ſein
letztes Glück und auch ſein letzter Je gekommen ift Ja
Herr Stöcker kann als Wilder der Rechten noch gefährlich
werden Denn unzweifelhaft verfügt er über einen namhaften
Anhang auch in der konſervativen Preſſe und ebenſowenig
läßt ſich leugnen daß er vielfach der Rechten neuen Lebensodem
eingehaucht hat

Herr Stöcker hat eine wechſelvolle Vergangenheit Nichts hat
ihm ſchaden können nicht die zahlreichen Beweiſe für ſeine
Unwahrhaftigkeit nicht ſein Falſcheid nicht ſein Gebahren
gari Herrn Witte nicht die Vorgänge die ſich nach dererſammlung bei dem Grafen Walderfee abſpielten nicht der

Verluſt ſeiner Hofpredigerſtelle nicht die Anregung des FürſtenBismarck an den Miniſter v Puttkamer ihn a Grund des
Sozialiſtengeſetzes auszuweifen und nicht einmal die Veröffent
lichung ſeines Scheiterhaufenbriefes Und dennoch hat er
jetzt aus der Partel ſcheiden müſſen Das iſt ein unzweifel
haftes Zeichen von einem neuen Kurs den die Rechte nehmen
will Freilich iſt das erſt der Anfang und die Dinge werden
ſich nicht über Nacht bis zur Vollendung entwickeln Aber
indem man Herrn Stöcker vor die Thür We hat ſucht man
einen Theil der neueſten Geſchichte der konſervativen Partei
rückgängig zu machen Die Folgen werden ſich bald zeigen
Man wird ſehen wie viele Mitglieder mit Herrn Stöcker
gemeine Sache machen man wird ſehen auf wen zuerſt das
Wort zutrifft Vivat sequens Wer iſt der nächſte dazu

Die Rechte iſt im Begriff ſich von extremen Elementen zu
reinigen Erſt kommen die enragirten Kanzelſozialiſten und
Antiſemiten und dann werden wohl die enragirten Plötzianer
an die Reihe kommen Die Rechte ſchwankt nicht mehr ſie
wankt bereits Sie bereitet ihren Uebergang in das
Regierungslager vor wenn auch dieſer Uebergäng durch leb
hafte Kanonagden gegen die Regierung maskirt werden ſoll
Aber freilich wenn die Rechte miniſterlell werden ſollte ſo
wird ſich fragen wie die Miniſter be Herrn Stöcker s
Austritt aus der konſervativen Partel bezeichnet den Beginn
einer neuen Aera in der Geſchichte der Rechten und vermuth
lich auch ihrer Beziehungen zu Hof und Regierung

Ueber die Art wie Herrn Stöcker s Verabſchledung erfolgte
theilt die Konſ Korr folgendes mit Jn der am I Februar
ſtattgehabten Sitzung des geſchäftsführenden Elfer Ausſchuſſes
der konſervativen Partei erklärte Herr Hofprediger ſich bereit
die folgende Erklärung zu veröffentlichen

n meiner Kirchenzeitung vom 25 Oktober v J habe ich
erklärt d et ne Se d Sein des Sott
egenüber der konſervativen Partel öfter ſcharf gemißbilligt
abe die Redaktion des Volk hat dieſe Thatſache ausdrücklich anerkannt uglelch habe ich die Linie bezeichnet

auf welcher das Volk meines Erachtens ſich halten muß
Nach den ſtattgehabten Auseinanderſetzungen iſt es ſelbſt
verſtändlich daß ich das Volk zu meinen Veröffentlichungenerſt dann wieder benutzen werde wenn es die von mir e
zeichnete Liuie innehält

Der Elfergusſ gut lehnte dieſe Form der Erklärung mitneun gegen zwet Stimmen ab nahm dagegen mit derſelben
Stimmenmehrheit die nachſtehende Faſſung an

Erinnerungsfeier des Bundesraths
Ein Feſſeſſen der Mitglieder des Bundesraths findet

am 20 Februar im Kaiſerhof in Berlin ſtatt Es werden
dazu die ſämmtlichen früheren noch lebenden Mitglieder die
der erſten Sitzung des Bundesraths am 20 Febr 1871 bei
gewohnt haben mit einer Einladung bedacht werden

Der berkiner Städtetag
Wie wir bereits mittheilten hat der berliner Magiſtrat auf

Sonntag den 9 Februar Vertreter der 68 Städte mit
mehr als 25,000 Einwohnern welche durch das e
beſoldungsgeſetz beſonders benachtheiligt werden zu einem
Städtetag nach Berlin eingeladen Eine gemeinſame Petitioj
gegen die Ungerechtigkeiten und Unzweckmäßigkeiten des Ent
wurfs des Lehrerbeſoldungsgeſetzes ſoll berathen werden Die
Sitzung ſoll in dem Saal der Stadtverordneten ſtattfinden
Die erſte Anregung zur Berufung des Städtetages iſt vön
Breslan und Stettin ausgegangen Die Freiſinnige Zeitung
bemerkt zu dieſem Vorgehen

Wir begrüßen dieſen Schritt als die Einleitung zu einer
energiſcheren Wahrung der ſtädtiſchen und induſtriellen Jntereſſen

egenüber dem Agrarierthum welches nachgerade jede andere
ückſicht bei Seite glaubt ſchieben zu können Das Lehrer

beſoldungsgeſetz ſelbſt mit ſeiner Benachtheiligung der größeren
Orte war nicht einmal von den Agrartkern ſelbſt verlangt Aber
in den Augen der Staatsregierung gehört offenbar auch diefe
neue Millionenzuwendung für das platte Land auf Koſten r
größeren Städte zu den ſogenannten kleinen Mitteln, t
denen man die Agrarier Fant abfinden zu müffen wegen Ab
lehnung des Antrages Kanitz und des Bimetallismus

Die Staatszuſchüſſe welche allen Schulverbänden auf Grund
der Geſetze von 1888 und 1889 bisher gewährt wurden waren
die einfache indung von Verſprechungen welche gegeben
worden ſind vor der Bewiligung der neuen Ver
brauchsabgabe auf Branntwein ie Mehrbelaſtung aus
dieſer Steuer von 100 Millionen fällt zu einem ſehr großen
Theil auch auf die größeren Städte während die daneben her
gehenden Liebesgaben von 40 Millionen Mark ausſchließlich dek
Intereſſen des platten Landes namentlich in den öſtlichen Pro
vinzen dienen

An Staatszuſchüſſen empfängt das platte Land gegen
wärtig ſchon nach der Begründung des c
Stellenzulagen und Alterszulagen 26,877,830 M z mmen
nach der amtlichen Statiſtik von 1891 gegenwärtig dürften die
Summen noch erheblich größer ſein Zuſchuß für Lehrerpenſionen
2,683,580 aus rechtlicher Verpflichtung 271,601 an Be
dürfnißzuſchüſſen 4487,006 M Ueberhaupt empfängt danachalſo das platte Land zu den perſönlichen Schullaſten mindeſtens

34,320,017 M Dazu kamen Zuſchüſſe für e enund Schulbauten im Jahre 1891 auch dieſe Fonds ſind inzwiſchen
noch weiter erhöht 2,920,847 ſo daß ſchon jetzt und zwar
ohne die Staatsbeiträge für Lehrerrelikten die Staalszuſchüſſe
für das Volksſchulweſen des platten Landes mindeſtens 37,240,455
Mark betrageu

Dagegen hat das platte Land bezahlt im Jahre 1895/90 an
Einkommenſteuer 30,067,130 M und an gänzungsſteuer
11,837,262 c alſo 41,904,392 M

Wenn nun nach dem neuen Beſoldungsgeſehz noch weitere
4,622 144 M erhöhte Zuſchüſſe binzukonimen ſo erhält das
platte Land mit 41,862,599 M mindeſtens ſeinen
ganzen Beitrag zu den direkten Staatsſteuern aus
e Staatskaſſe an Beiträgen für das Volksſchnl
weſen

Wie mangelhaft die Schuleinrichtungen noch ſind auch in
Stadtkreiſen welchen gegenwärtig durch das Lehrerbeſoldungs
geſetz Staatsdotationen entzogen werden ſollen ergiebt ſich
daraus das beiſpielsweiſe in folgenden Stadtkreiſen nach der
amtlichen Statiſtik von 1890/91 noch die nachfolgende Zahl von
Schulkindern ſich in überfüllten Klaſſen befinden Als überfüllt
wird eine Klaſſe angeſehen wenn über 71 Kinder in mehrklaſſigen
und über 81 in einklaſſigen Schulzimmern ſich befinden Aachen
2371 Trier 1652 Bonn 1089 Köln 11,522 en
5140 Remſcheid 4841 Elberfeld 6198 Barmen 9180 Düſſeldor
9693 Eſſen 9192 Duisburg 5392 Krefeld 3987 Koblenz 764
Hagen 2977 Bochum 8617 Dortmund 6890 Bielefeld 4833
Münſter 5011

Und allen dieſen großen Iwuſtrieſtädten im Weſten ſollen die
Staatszuſchüſſe für diejenigen Lehrerſtellen welche 25 über
ſchreiten entzogen werden Das heißt doch geradezu Strafen
ſetzen auf die Vermehrung der Lehrkräfte und
Prämien gewähren für die Beibehaltung über
füllter Schulklaſſen

Jm übrigen haben wir bereits vor dem Städtetag eine bedeutſame Kundgebung über das Lehrerbejolbungsgeſes er
warten Jn der letzten Sitzung des Berliner G ore r
vereins machte der Vorſtand deſſelben Mittheilung über
ſeine Beſtrebungen n des r w Eswird am Dienstag den 4 Febr abends 8 Uhr bei Buggen
hagen eine allgemeine Lehrerverſammlung ſtattfinden in welcher
Lehrer H Tews über den die Lehrerſchaft erregenden Geſetz
entwurf referiren wird Abgeordnete aller Parteien und hervor

Jn Anbracht daß die Haltung welche das Volk gegen
wärtig in wichtigen Fragen einnimmt mit konſervativen Grund
ſätzen unvereinbar iſt und die konſervative Partei der ich an
t öre ſchädigt erkläre ich daß ich mit rn Blatte auf das
4 ſchon lange einen maßgebenden Einfluß nicht mehr beſitze

nichts mehr gemein habe und jede auch nur mitielbare Ver
antwortlichkeit für deſfen Jnhalt ablehne

Da Herr Hofprediger Stöcker außer ſtande die4 immen erklärte h u Krrie c
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Landesverraths Prozeß Schoren
Wie das Leipziger Tageblatt meldet iſt in dem Handes

verraths Prozeß gegen Schoren und Genoſſen der Ver
andlungstermin vor dem vereinigten 2 und 3 Strafſengt des
eichsgerichts den 2 Fip cr anbergumt wor Die

Anklage vertritt Reichsanwalt Treplin

Die Zuckerſteuervorklage
Die Zuckerſteuer vorlage wurde wie berelts

in der Sonnabends Sitzung des Bundesraths mit
Abänderungen angenommen Die letzteren bezen RgentArt der Kontingentitrung die eine N
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unter n Umſtänden nicht ausſchließen ſoll e Vor
dem Reichstage bereits in der e Zeit

v e4 e J

e

94



a

T

n

c a

Proteſt gegen das Börſengeſetz
Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft hatten

auf Sonntag mittag 12 Uhr nach dem berliner Börſengebände
eine Proteſtverſammlung gegen das VBörſengeſetz einberufen
welche von etwa 2000 Perſonen beſucht war Delegirte hatten
entſandt die Handelskammern und Korporationen der nach
folgenden Städte Stettin Hamburg Bremen Lübeck Poſen
Königsberg Danzig Breslau Leipzig Magdeburg Frankfurt a Stuttgart und München ie Verſanmlung
nahm einſtimmig folgende Reſolution an

Der deutſche Kaufmannsſtand deſſen Ruf unbedingter Zu
verläſſigkeit ſelbſt im Auslande niemals angetaſtet worden itt
ſteht ſich leider gezwungen Verwahrung einzulegen gegen die
Angriffe auf ſeine Ehre welche ihm im Deutſchen Reichstage
bei der erſten Leſung des Vörfengeſetzes zugefügt worden ſind

Die Abſicht einen Gegenſatz zwiſchen den am Börſengeſchäftt
betheiligten und den übrigen Kaufleuten zu ſchaffen wird eni
chieden zurückgewieſen Der deutſche Handelsſtand weiß ſich
eins gegenüber allen und jeglichen Beſtrebungen welche
darauf abzielen ihn in ſeinem Anſehen herabzuſetzen und ſeiner
Bewequngsfreiheit Feſſein anzulegen wie es nicht nur im Ent
wurfe des e ſelbſt ſondern in noch weit höherem Maße
bei den Verhandlungen des Reichstages und ſeiner Kommiſſion
verſucht worden iſt Die Verſammlung hält es für ihre
Pflicht gegen dieſes Geſetz von welchem die ſchwerſten
moraliſchen und materiellen Schädigungen für den geſammten
Handel des Vaterlandes zu befürchten ſind entſchieden Ver
wahrung einzulegen

Das Auswanderungsgeſetz
Der Auswanderungsgeſetzentwurf über den am Montag der

Kolonialrath verhandeln wird iſt nach dem Hamb Korreſp
vom Rechtsanwalt Dr Scharlach und dem Direktor des
Norddentſchen Lloyd Wiegand ausgearbeitet worden Er iſt
ziemlich umfangreich und umfaßt 44 Paragraphen

Der Landwirthſchaftsminiſter an die
Landwirthſchaftskammern

Der Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein hat wie
wir bereits mittheilten an die Landwirthſchaftskammer für
die Provinz Sachſen bei der Eröffnung ihrer Thätigkeit
ein Begrüßungsſchreiben gerichtet Der jetzt bekannt werdende
Wortlaut des Schreibens zeigt daß es ſich bei demſelben um
eine Art Programm um eine eindringliche Mahnung zur Vernunft zu verſtändigem Maßhalten handelt Wir laſſen des

halb das Schreiben noch im Wortlaut folgen
Jndem ich den Landwirthſchaftskammern bei ihrem erſten

Zuſammentreren die beſten Wünſche für ihre gedeihliche Ent
wicklung und erfolgreiche Thätigkeit ausſpreche ſpreche ich zu
gleich die Hoffnung aus daß es beim einträchtigen Zuſammen
wirken der Staatsregierung mit den Landwirthſchaftskammern
W möge der heimiſchen Landwirthſchaft jede nach den

erhältniſſen mögliche Förderung zu gewähren Die wichtigen
und umfaſſenden Aufgaben welche den Kammern durch das
Geſetz übertragen ſind ſtellen große Anforderungen an den
Eifer und die Sachkunde ihrer Mitglieder Jn dem Maße
wie die Kammern ſich durch ihre Arbelten als eine Verkörperung
der beſten in der Land wirthſchaft wirkſamen Kräfte und
Jdeen erweiſen werden wird ſich ihr Einfluß auf Förderung
der Intereſſen der Land wirthſchaft erweitern Das Miniſterium
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten darf von den
Landwirthſchaftskammern eine nachhaltige Unterſtützung bei
allen Maßnahmen zur Hebung der Landwirthſchaft erwarten
und iſt bereit und gewillt den Kammern jede Unter
ſtützung zu gewähren über welche ohne Gefährdung
anderer gleichberechtigter ſtaatlicher Jntereſſen
verfügt werden kann Ein großer und wichtiger Theil der
Maßnahmen welche der Staat zur Förderung der Landwirth
ſchaft zu ergreifen hat gehört nicht oder doch nicht allein zur
Zuſtändigkeit der landwirthſchafttichen Verwaltung Es wird
um ſo leichter möglich ſein für die Anträge der Landwirth
ſchaftskammern die Zuſtimmung der übrigen Faktoren der Ge
ſetzgebung und Verwaltung zu gewinnen je mehr ſolche
Anträge ſich nicht auf allgemeine Klagen und
Wünſche zur Abhilfe beſchränken ſondern je mehr
ſie unter Beibringung eines ausführlichen ſach
lichen Materials praktiſch durchführbare Vor
ſchläge enthalten Elne der erſten und wichtigſten Auf
gaben der Kammern wird die Re z ihres Verhältniſſes
zu den beſtehenden landwirthſchaftlichen Verträgen ſein Ohne
eine innige Verbindung der Kammern mit den in den land
wirthſchaftlichen Vereinen ſchon organiſirten Landwirthen
würden ſie weder die landwirthſchaftlichen Jntereſſen genügend
fördern noch Maßnahmen zur techniſchen Hebung der Land
wirthſchaft mit Erfolg durchführen können Jch muß aber
den größten Werth darauf legen daß die Landwirthſchafts
kammern ſich auf allen Arbeitsgebieten welche das Geſetz er
öffnet auch möglichſt erfolgreich bethätigen da nur hierdurch
die Kammern in der landwirthſchaftlichen Bevölkerung feſten
Fuß faſſen und den wünſchenswerthen Einfluß erlangen
werden Es würde daher nicht richtig ſein und den Abſichten
des Geſetzes nicht entſprechen wenn die Landwirthſchafts
kammern ſich auf das Gebiet der landw Jntereſſenvertretung
beſchränken und die übrigen Maßnahmen zur Förderung der
Landwirthſchaft den landwirthſchaftlichen Vereinen überlaſſen
Die wünſchenswerthe allſeitige Bethätigung der Landwirt l
kammern iſt am vollkommenſten zu erreichen wenn dieſelben
diejenigen Aufgaben von vornherein übernehmen welche bisher

von den landwirthſchaftlichen Centralvereinen wahrgenommen
ſind Die Geſchäftsführung der Landwirthſchaſtskammern wird
ſich am leichteſten und billigſten überall da geſtalten wo beim
u der Geſchäfte der landwirthſchaftlichen Central
vereine die vorhandenen Beamten und Bureau Einrichtungen
der betr Vereine übernommen werden können und damit auch
die bisherigen Staaksſubventionen für die Geſchäftsführung
der landwirthſchaftlichen Centralvereine der Landwirthſchafts
kammer nutzbar werden Desgleichen werden die übrigen
bisher den landwirthſchaftlichen Centralvereinen gewährten
Staatsſubventionen in dem Maße wie die Landwirthſchafts
kammern an Stelle der betr Vereine treten den Kammern zu
fließen und hoffe ich daß die durch den Staatshaushaltsetat
u meiner Dispoſition geſtellten Fonds zur Förderung der
andwirthſchaft ausreichen werden den Landwirthſchafts

kammern genügende Unterſtützungen für ihre mannigſachen Auf
gaben zu gewähren Bet der Vertheilung dieſer Unterſtützung
wird allerdings neben der Bedürftigkeit auch der Umſtand zu
berückſichtigen ſein in welchem Maße die Kammern ſelbſt zur
Verfolgung ihrer Zwecke Beiträge aufbringen und dadurch den
Beweis liefern daß die betr Aufwendungen der Befriedigung
eines allſeitig gefühlten Bedürfniſſes dienen ſollen

Erfreuliches von den Reichsfinanzen

u en 37 4 a e re an 3 reinſcha en Verbrauchsſteuern abzüglichder i und Ansfuhrvergütungen in u neun
Monaten 1 April bis Ende Dezember 1895 beläuft ſich die
Mehreinnahme gegen das Vorjahr anf 10721,806 M Der

Dezember erwartete n beträgt alſo nur 50,000 M
men lege bei der Poſt und

bei der Recchs
beim Wechſelſtempel

Dagegen ſind die Mehreinna
Telegraphenverwaltung auf 12 5
eiſenbahnverwaltung auf 8,288

durch beſondere Geſetze theils durch das Extraordinarium des

auf 319,566 Spielkartenſtempel auf 21,873 M Die Mehr
einnahme aus der Börſenſtener iſt wieder um eine halbe
Million auf 9,534,647 M geſtiegen der Mehrertrag aus dem
Lotterieſtempel belänft ſich auf 4,669,988 M Jm Vergleich
zu dem Vorjahr hat demnach die Mehreinnahme in den erſten
9 Monaten des Etatsjahres im ganzen betragen 41,138,435 M

Zum Margarinegeſetz
Zum Mar garinegeſetz wird darauf hingewieſen daß

ein zwingender Grund zur Verſchärfung des beſtehenden
Geſetzes nach den hamburger Erfahrungen kaum vorliegt
Nach einer von der Polizeibehörde erbetenen Zuſammenſtellung
wurden 1888 von 58 Butterproben 33 1889 von 122 60 wegen
Zuſatzes von Fremdfetten beanſtandet Die ſeitdem zahlreicher
vorgenommenen Unterſuchungen haben eine große Abnahme
der Verfälſchungen bewirkt 1894 ergaben ſich bei 1096 und
im vorigen Jahre bis Ende Oktober bei 901 Unterſuchungen
47 bezw 23 Beanſtandungen wegen Zuſatzes von Fremdfetten
und 110 bezw 86 wegen Zuſatzes von Waſſer

Jm Margarinegeſetz geht der Kreuzztg die Reichstags
kommiſſion noch nicht weit genug Sie verlangt im Anſchluß
an den Beſchluß der Kommiſſion nicht blos die Gaſtwirthe
ſondern auch die Bäcker und Konditoren zu verpflichten
ihre Verwendung von Margarine öffentlich bekannt zu machen
Je mehr die Kommiſſion ſich in agrariſchen Phantaſien erhitzt
deſto lebhafter muß auch die Oppoſition im Lande werden
um das Zuſtandekommen eines ſolchen widerſinnigen Geſetzes
zu verhindern

Verſchiedene Mittheilungen
Zur Gewerbenovelle bereitet der Geſchäftsausſchuß der

Berl Aerzteſtande s vereine Petitionen vor welche ver
langen daß die nicht approbirten Perſonen welche gen einen
Zweig der Heilkunde gewerbsmäßig ausüben den Beginn des

ewerbebetrlebs anzeigen und die Verpflichtungen zur Anzeige

bei Ausübung des Heilgewerbes und der Führung von Jour
nalen über die Krankenbehandlung übernehmen Auch ſoll einem
ſolchen Gewerbetreibenden der beharrlich dieſer Pflicht zuwider
handelt oder wegen Geſundheitsſchädigung beſtraft werden muß
der weitere Gewerbebetrieb unterſagt werden können

die Bauausführungen und Beſchaffungen der Eiſenbahnverwaltung ergiebt ſind von den Se welche 43
Bauten und Beſchaffungen für Rechnung von Staatsfonds theils

Etats der Eiſenbahnverwaltung ſowie zu Bauten und Be
ſchaffungen für Rechnung der Baufonds der verſtagtlichten
Eiſenbahnen bewilligt ſind am Ende 1895 noch 405,9 Millionen
verfügbar geweſen Von dieſen entfallen 357,5 Millionen auf
die durch
auf die Bewilligungen durch das Etatsextraordinarium und 4,2Pilcie nen auf die Bauten für Rechnung der Baufonds der ver

ſtaatlichten Eiſenbahnen

miniſters über die Bekämpfung der r e iſtauf eine Eingabe des Centralvereins der deutſchen Leder
induſtrie zurückzuführen der um Maßnahmen zur v
der durch die Daſſeifliege in der Haut der Thiere namentli
des Rindviehs verurſachten Schäden erſuchte Der Schaden den
dieſe Fliege durch Aleuna ihrer Eier auf der Haut und Ein
niſten der Larve in die Haut für die Landwirthſchaft und
Gerber verurſacht beläuft ſich jährlich auf Millionen Nur
eine ſyſtematiſche und fortwährende Beaufſichtigung des Rind
viehs ſowie das im Monat April vorzunehmende Ausdrücken
und Vernichten der Daſſelfliegenlarven wird den Schaden
reduziren können Es iſt deshal g3 wünſchen daß die neuer
liche Verfügung des Landwirthſchaftsminiſters die größte
Beachtung namentlich unter den Landwirthen findet Vielleicht
nehmen ſich die neu gebildeten oder in der Bildung begriffenen
Landwirthſchaftskammern der Sache an

Die Verhaftung des Schreibers der I IJngenieurJn
ſpektion Vicefeldwebel Hoffmann iſt wie der Voſſ Ztg
von zuſtändiger Seite mitgetheilt wird nicht wegen Verdachtes
des Verraths von Geheimniſſen der Landesvertheidigung ſondern
wegen Veruntreuung von Geldern erfolgt

Jm Süden von Oſtafrika hat Gouverneur v Wiſſmann
den ünlängſt beſiegten Häuptling Haſſan bin Omari und 11 ſeiner
Hauptführer ſowie die beiden verrätheriſchen Akldos von Kilwa
zum Tode verurtheilen und hängen laſſen theils in Kilwa theils
in Lindi 16 andere Todesurtheile ſind in längere Freiheits

ſtrafen umgewandelt worden dWegen Mißhandlung eines Verhafteten auf demTransrert nach dem Gefängniß wurden in Wiesbaden die

beiden Schutzleute Faekks und Schuck zu je einem Monat Ge
fängniß verurtheilt

Wegen Meineidsverdachts ſind Maſſenverhaf
tungen ſozialdemokratiſcher Parteigänger in Lucken
walde vorgenommen worden Die Verhafteten ſollen falſche
Eide in Vereinsangelegenheiten die gerichtlich zum Austrag ge
bracht wurden geleiſtet haben Namentlich handelt es ſich darum
ob Vergnügungen die die Vereine veranſtaltet nur für Mit
lieder geweſen ſind alſo den Charakter geſchloſſener Geſellſchaften ehabt haben wie dies die Verhafteten beſchworen oder

ob dieſe Sern e öffentlich geweſen ſind wie dies von den
luckemwalder Polizeibeamten beeidigt wurde

Die Frau des im Prozeß Schröder und Genoſſen in
Eſſen verurtheilten Beckmann hat alle Anerbletungen der
Sozialdemokraten als e Leute welche ihren Mann ins
Verderben geſtürzt zurückgewieſen und ſich mit ihren
Kindern lieber ins Armenhaus begeben Für die e der Ge
fangenhaltung ihres Mannes iſt nun der Frau durch Menſchen
freunde welche ungenannt zu bleiben wünſchen eine monatliche
Rente von 126 M geſichert Letztere iſt ſomit in die Lage gt
ſetzt worden das Armenhaus zu verlaſſen Von anderer Seite
iſt eine d krre Summe geſammelt worden welche der Frau
über etwaige ſonſtige Schwierigkeiten n

Marinenachrichten Zufolge telegraphiſcher Meldung an dasOberkommando der Marine i S M 8 Condor, Kom
mandant Korvettenkapitän Follenius am 31 Jan in Mozambique
angekommen und beabſichtigt am 2 Febr nach Sanſibar zu
gehen M S Arcona, Kommandant Kapitän zur See
Sarnow iſt am 1 Febr in Amoy angekommen

Ansland
OeſterreichUngarn

Der Miniſterpräſident Graf Badeni und der Finanzminiſter
v Bilinski ſind hente nach Budagpeſt abgereiſt der Ackerbau
miniſter Graf Ladatur wird ſich am Dienstag dorthin be
eben Es handelt ſich um die Fortſetzung der Ausgleichs
erhandlungen mit Ungarn von denen man ein befriedigendes

Reſultat erhofft

Frankreich
In der Lebaudy Affäre erfolgte am Sonnabend in Paris

eine neue Verhaftung die eines Polen Namens Stanibians
Silowski Darüber in welcher Weiſe er in die Angelegenheit

anſteckender Krankheiten der Enthaltung der Ausgabe von Arzneien dition nach

eſondere Geſetze bewilligten Fonds 44,2 Millionen Anzah

an der oberſten Marine Kriegsſchule in Tonlon ernannt

Schliveiz
Eine am Sonntag im Freien abgehaltene von 700 Perſonen

beſuchte Proteſtverſammlung der Angeſtellten der Jura
Simplonbahn beſchloß einſtimmig die von dem Ver
waltungsrathe der Bahn in der Lohnfrage bewilligten Zu
geſtändniſſe abzulehnen alle früheren Forderungen aufrecht zu
erhalten die weiteren Verhandlungen mit der Geſellſchaft an
das Centralkomitee der Angeſtellten der ſchweizeriſchen
Transportanſtalten zu übertragen und ſich mit den Werkſtätten
arbeitern der Geſellſchaft in Biel und Yverdon ſolidariſch
zu erklären

Jtalien
Noch immer iſt aus Erithrea keine Nachricht eingelaufen

über eine entſcheidende Schlacht die zur Stunde wo wir dieſes
ſchreiben zweifellos ſchon iſt denn die Heere Baratiöri s und
Meneliks ſtehen einander kampfbereit gegenüber An Frieden
iſt jetzt nicht mehr zu denken nachdem ſich herausgeſtellt hat
daß Menelik von der Kolonne Galliano s thatſächlich Offiziere
zurückbehalten hat nämlich 9 Lieutenants und einen Fourier
ſergeanten Kein Wunder daß die öffentliche Meinung
darüber auf das Aenßerſte erregt iſt und das Verhalten des
Negus offen als Verrath bezeichnet Es iſt zweifellos die
Meinung der Regierung die der miniſterielle Pop Rom
ausſpricht wenn er ſagt daß ein Abkommen Italiens
mit dem Negus ehe durch einen m AmbaAladſchi gerächt und der Verluſt von akalle wieder
gutgemacht ſei einer Erklärung ſeiner Ohnmacht in
Afrika gleichkommen würde Ein Friedensſchluß ohne vor
Sug en militäriſchen Erfolg würde Jtalien für ein halbes

ahrhundert jedes kriegeriſche Anſehen nehmen Da an Zeila
nicht mehr zu denken iſt erörtert man den Plan einer Expe

arrar von Aſſab aus
Aus Maſſanag treffen noch immer bewegende Einzelheiten

aus den Tagen der heldenmüthigen Vertheidigung von
Makalle ein Als die Garniſon das Fort verließ war
das Waſſer vollſtändig verbraucht und die Atmoſphäre

Wie der dem Abgeordnetendauſe Zugetangene Bericht über völlig verdorben infolge der von den rings umher ſeit
mehreren Tagen liegenden Leichen der gefallenen Schoaner
Die Feinde haben mehrere Verwundete grauſam verſtümmelt

Die Agenzia Stefani meldet aus Maſſaua Nach Be
richten der Heu hätten die Schoaner an den Daukalis mit
denen ſie in fr er Beziehungen ſtanden Verrath geübt
und dieſelben überfallen Die Schoaner ſollen Hadele Gubo

e etwa 600 Daukalis getödtet und eine große
derſelben als Sklaven fortgeführt haben

Eugland
Das Ereigniß des Tages iſt in England die Rede des

Eine neuerliche Verfügung des LandwirthſchaftsPremierminiſters Lord Salisbury die nicht einmal in
England Beifall findet ſondern allgemeine Verſtimmung
hervorruft Daily News halten den Vergleich zwiſchen
Jrland und Transvaal für überaus unglücklich Und thart
ſächlich ſcheint den Premier ſeine Abſicht ſarkaſtiſch zu werden
etwas zu weit hingeriſſen zu haben Beſonders verſtimmend
aber wirken die Aeußerungen über die armeniſche Frage Der
Sultan meinen die Daily News, werde ſie als endgiltige
Widerrufung aller Warnungen die Salisbury vorher
an ihn gerichtet und als Abbitte für deren Ertheilung
betrachten Daily Chronicle ſagt die Rede würde das Miß
trauen gegen Salisbury s auswärtige Politik in der ganzen
Welt vertiefen Die Times ſchreibt Laßt uns nicht ver
geſſen daß die Geſchichte dieſer armeniſchen Frage wie ſo
vieler anderen die Eiferſucht und den Argwohn womit
unſere Politik betrachtet wird offenbart Unangenehm iſt
der Gedanke daß wir Gegenſtand ſolch großer unverdienter
und unvernünftiger Feindſeligkeit ſind

Auch in Frankreich erregen die Aeußerungen Lord Saälis
bury s allgemeines Mißfallen So bezeichnet z B der Temps
die Bemerkungen über die Türkei als im Widerſpruche mit
Salisbury s energiſcher Rede über den Brief des Sultaus
ſtehend

Bulgarien

Prinz Ferdinand iſt nach rund hat am Sonnabend nachmittag den Miniſterpräſidenten
Stoiloff und den Kriegsminiſter Petroff in mehr
ſtündigen Audienzen empfangen Die genannten Miniſter ſowie
Natſchewitſch waren in der Nacht gemeinſam beim
Prinzen Am Sonntag empfing der Prinz Ferdinand den
Vorſitzenden der Synode Metropolit Gregor ſowie
Stoiloff der nach dem Verlaſſen des Palais die beſtimmte
Verſicherung abgab daß die Entſcheidung des Prinzen am
Sonntag abend erſolgen werde Bezüglich aller im Palais
ſtattgehabten Beſprechungen werde unbedingtes Stillſchweigen
beobachtet doch werde allgemein angenommen daß eine
günſtige Löſung bevorſtehe Das heißt daß Ferdinand ſeine
Einwilligung zur Umtaufe ſeines Sohnes giebt Das iſt
ſogar beſtimmmt zu erwarten aber das wiederholte Hin und

erſchwanken und die Unentſchloſſenheit des Prinzen haben in
ulgarien ſowohl wie im Auslande einen nichts weniger als

vortheilhaften Eindruck gemacht

Transvaal
Gegenüber den Bemühungen von engliſcher Seite die Un

ruhen in Transvaal von neuem anzufachen dürfte es inter
eſſant ſein zu erfahren daß ein Telegramm das die Timesam 27 v H aus Johannesburg erhalten haben will
und in dem die dortigen Zuſtände als neuerdings wieder
beunruhigend dargeſtellt werden nach amtlich eingezogenen
Erkundigungen von Johannesburg überhaupt nicht aufgegeben
worden iſt

Dagegen beginnt man in London nunmehr doch mit dem
einleitenden Schritt zum Prozeß Jameſon anzufaugen
Drei Beamte welche beauftragt ſind für den gegen Jameſon
bevorſtehenden Prozeß Beweismaterial zu ſammeln ſind am
Sonnabend von Southampton nach Südafrika abgereiſt und
Cecil Rhodes hat bereits eine londoner Advokatenfirma
beauftragt bei der bevorſtehenden Unterſuchung des Ueberfalls
Dr Jameſon s ſeine und die Intereſſen der britiſchen ſüd
afrikaniſchen Geſellſchaft wahrzunehmen und die Ver
theidigung Dr Jameſon s und Genoſſen zu
leiten ie erinnerlich hat Rhodes des Oefteren erklärt
daß er von dem beabſichtigten Einfalle nichts gewußt habe

Nordamterika
Der Senat nahm mit 42 gegen 35 Stimmen einen Geſetz

entwurf betreffend die freie Silberprägung an Dieſen
Geſetzentwurf hat die Finanzkommiſſion des Senats an die

verwickelt iſt war bis zur Stunde noch nichts bekannt Stelle des Geſelzentwurfes über die Ansgabe von Bons welchen

Der bekannte vom Kaiſer Wilhelm begnadigte Spion

e re wurde zum Profeſſor der Seetaklik
ri



S

mit Ehegaiten und

die Kammer angenommen halte geſetzt Alle Amendements
wurden verworfen

Provinzialnachrichten
e Eisleben 1 Febr Entſchädigung der Haus

be ſitzer Zur Aufklärung as vom Magiſtratählte Komitee zur Unterſtützung der durch die
rdfenkungen geſchädigten Hausbeſitzer Regie

rungs Präſident Graf Stol ber g Geh Bergrath LeuſchnerSiodwerord F Fiedler Bürgermeiſter Welcker und Stadt
rath Georgi hat in ſeiner erſten Sitzung am 25 Januar be
ſchloſſen durch zwei Bauverſtändige von denen einer von
auswärts berufen werden ſoll die Schäden unterſuchen zu laſſen
Es erbittet ſich von den Hausbeſitzern innerhalb 14 Tagen eine

uſtimmung damit dieſer Unterſuchung keine Hinderniſſe in den
eg gelegt werden Nach Feſtſtellung der erforderlichen Koſten

ur Wiederherſtellung der Häuſer ſoll dann die von der Gewerk
chaft offerirte Summe von 400,000 M unter den bekannten

Bedingungen vertheilt werden Die ebenſo hämiſche wie
lächerliche Bemerkung welche einen gnſammenbang der Erd
ſenkungen mit der Ketzerel konſtruirte iſt wie bekannt irrthüm
iicherweiſe dem Pfarrer Kemper untergeſchoben welcher früher
hier amtirte und thatſächlich mit der evangeliſchen Bevölkerung
tolerant verkehrte Jener Ausſpruch iſt aber dennoch von einem
katholiſchen Geiſtlichen gleichen oder ähnlichen Namens gethan
daher die Verwechſelung welche aus beſonderen Zufälligkeiten
r t werden kann und zwar in einem Orte Schalke

be elſenkirchen Die Sache bat ſogar z Z auf eine Anzeige
hin die Königliche Regierung beſchäſtlgt

b Hettſtedt 1 Febr Diebsneſt Das Standquartier
der Ausbrecher Herrmann und Genoſſen ſcheint man r
zu haben die vielgeſuchten Perſönlichkeiten leider noch nicht Jn
einem Steinbruch in der Nähe des Bahnhofes ſtieß der Eigen
thümer bei zufälliger Beſichtigung auf Gegenſtände die aufeinen Gaſt ſchüeßen ließen der hier Wohnung genommen Jn
einer wohnlich eingerichteten Höhle fand man ein Deckbett zwei
Lampen eine Flaſche mit Oel Spiegel und Kamm Brechwerk
zeuge Bohrer Schlüſſel 2e ſowie zwei vollſtändige Sträflings
anzüge und verſchiedenen Mundvorrath Zweifellos hat der
Steinbruch den aus dem Gefängniß zu Eisleben ausgebrochenen
Herrmann und Genoſſen als Aufenthaltsort gedient es iſt an
zunehmen eine ganze Reihe der in letzter Zeit hier aus
geführten Diebſtähle von den hier hauſenden Geſellen aus
geführt ſind

J Aus dem e e 2 Febr Neue Unſtrutbrücke Schon längſt war es der Wunſch der in der Unſtrut
aue gelegenen blühenden Ortſchaften Großjeng Dobichan
Markröhlitz einerſelts Kleinjena Wilsdorf Roßbach Saale
andrerſeits eine beſſere wechſelſeitige Verbindung zu erhalten

war vermittelte die Fähre bei Großjena den beſonders r
ommerszeit fehr ſtarken Verkehr der Fußgänger für Fnuhr

werke war es jedoch nur auf großen Umwegen möglich von
einer Ortſchaft zur andern zu gelangen Dieſer Umſtand erwies
ſich insbeſondere bei Abſetzung der landwirthſchaftlichen Pro
dukte hinderlich und bei Feuersgefahr blieb ſchnelle Hilſeleiſtung
trotz der geringen Entfernung gänzlich ausgeſchloſſen Neuer
dings haben jedoch die immer von neuen vorgebrachten Klagen
an einflußreicher Stelle Beachtung gefunden und es iſt ſichere
Hoffnung vorhanden daß der bereits früher geplante Bau einer
Brücke über die Unſtrut bei Großjena in Angriff ge
nommen wird Nach Vollendung derſelben dürfte auch die Er
b der Halteſtelle Kleinjena zur Güterſtation unabweis

ares Bedürfniß werden
Weißenfels 2 Febr Ausſtellung Goldene

ochzeit Geſtern vormittag eröffnete Hr Bürgermeiſter
die 19 reichbeſchickte Geflügel Ausſtellung des

ieſigen Vereins für Geflügelzucht in Schumann s Garten
er Katalog weiſt neben einigen Kaninchen edlerer Raſſe und

verſchiedenen Artikeln zur Zucht und Pflege des Geflügels
150 Nummern Enten und 300 Nummern Tauben auf Das
Altnachbar Egydius Friedrich ſche Ehepaar in Köttichau
feierte Goldene Hochzeit Der Familienkreis zählt 6 Kinder

19 Enkelklnder Dem Jubelpaar wurde
ſeitens des Pfarrers die Ehejubiläumsmedallle überreicht

R Pa e lHeynef Bode f SchnellerTod Die zahlreichen Mitglieder des in Halle domiltzirten
Vereins ehemaliger J und Schützen wird es
daß der vieljährige Dirigent der Kapelle ihres Stammbataillons
der 4 Jäger der Muſikmeiſter Julius Heyne geſtorben und
am Montag in Colmar i wo er zuletzt der Theaterkapelle
angehörte begraben worden iſt Geſtern begrub man hier
den Oberſtlieutenant a D Bode den früheren Kommandeur
der bis vor wenig Jahren hier garniſonirenden reitenden Ab

Magdeburgiſchen Feldartillerie Regiments Nr 4
Einen Tod fand geſtern abend die a des Schuh
machermeiſters Naundorf hier Sie hatte Einkäufe gemacht
und ſtieg die Treppe zu ihrer Wohnung empor als ſie zu Falle
kam und ſich das Genick brach ſo daß ſie alsbald todt war

Zeitz 1 Febr Eine Reichseiche Am Mittwoch ſo
erzählt der Z Anz wurde ein ſeltener Kauf abgeſchloſſen und
in Fritz Wagners egr mit einem kräftigen Trunk gefeiert
Das Objekt beſtand in einer uralten Eiche Steineiche welche
4 Meter 15 Centimeter Umfang hat drei Männer können ſie
kaum umſpannen Der Baum hat keinen dürren Zweig iſt

h und geſund eine Zierde des Elſterthales und jedem
orübergehenden auffallend durch ſeinen ſtattlichen uchs

Gutsbeſitzer Fiedler in Lützkewitz verkaufte dieſen Baum als
Nutzholz an den Deren Büchner in Profen für den Preis
von 640 Mk Edeldenkende Menſchen ſog Naturfreunde be
trauerten dieſen Baum Veteranen ſchon und dachten darüber
nach wie es zu machen ſei daß er ſtehen bleibt Die Herren

cheibe in Lützkewitz und Amtmann Plothner
n Oderwitz legten ſich ins Mittel letzterer kaufte die Eiche von

Büchner für den Preis von 700 Mk und dazu auch noch das
Grundſtück worauf der Baum ſteht So wurde dieſer nun bei
hellem Becherklang mit dem Namen Reichseiche belegt

X Jeſſen 1 Febr Der land wirthſchaftliche Verein
orsdorf und Umgegend beſchloß im Anſchluß an einenVortrag des Direktors der landwirthſchaftlichen Winterſchule

Hrn Dr r die Gründung einer Pferdezuchtgenofſenſchaft für hieſige Gegend 23 Beiſitzer erklärten

So

Angebot
vortſtetlſtutes

ſofort ihren Beltriit eine Kommiſſion wird das weitere ver
anlaſſen auch Nichtmitgliedern iſt der Beitritt geſtattet

4 Mühlberg Elbe 2 Febr Schiffer ſchule
Goldene Hochze r Jn der neugegründeten von 28 Zög
lngen beſuchten Schifferſchule wird jeden Mittwoch und
Sonnabend nachmittag von 6 Uhr Unterricht ertheilt und
zwar in Deutſch Rechnen Geographie Schiffsbau Schiffsdienſt
Geſetzeskunde und Hilfeleiſtung bei Unfällen Der Lehrſtoff er
ſtreckt ſich auf alles das was ein Schiffer der der Schiffahrt
oder der Flößerei auf der Elbe oder deren Nebenflüſſen obliegt
zu wiſſen nöthig hat um ſelbſtändig einen Kahn Dampfer c
zu führen Das Fortbeſtehen genannter Schule iſt inſofern ge
ſichert als nicht nur Jntereſſenten ſondern auch Behörden ſich
zu Unterſtützungen bereit erklärt haben Die Zahl der Schüler
dürfte ſich durch in der Umgegend wohnende Schiffer in nächſter
Zeit beträchtlich vermehren Heute feierten die Karl Freſſer
ſchen Eheleute ihre goldene Hochzeit

K Erfurt 2 Febr Petition SelbſtgeheiltTyphu d Her land wirthſchaftliche Kreisverein Erfurt beſchloß
eine Petitlon an den Magiſtrat der Stadt Erfurt daß es ge
geſtattet werde auch außerhalb des Schlachthauſes noth
geſchlachtetes Vieh in der Freibank des ſtädtiſchen Schlachthauſes
zu verwerthen Vorſitzender des Vereins iſt der königl Land
rath Freiherr v Müffling Erfurt Kürzlich hatte der als
Wunderdoktor bekannte 82 Johre alte Saloman Je in
Rockhauſen das Unglück infolge eines Sturzes das Naſenbein zu
brechen Der alte Mann verſchmähte die Hilfe eines Arztes und
richtete ſich die Naſe ſelber ein Sie iſt ihm aber ſchief an
gewachſen Jn Ermſtedt beſteht noch immer der Typhus
Bis jetzt ſind vier Perſonen an der Krankheit geſtorben die
letzte war der Todtengräber

O Nordhaufen 1 Febr Tivolitheater Brieftaubenzucht Funde Vom Handwerk Die Pforten
unſeres Tivolitheaters haben ſich ſeit einigen Tagen der rühmlichſt
bekannten Truppe des Kaiſerlich Ruſſiſchen Hofſchauſpielers
Jnlins Fiala geöffnet der hier eine Reihe von Vorſtellungen
zu geben gedenkt Die Preiſe der Logen und Sperrſitze ſind
gegen die vorjährigen Fiala ſchen Preiſe zwar ermäßigt worden
doch läßt der Beſuch der Vorſtellungen gleichwohl zu wünſchen
übrig obwohl den Leiſtungen der Truppe in jeder Hinſicht volle
Anerkennung gebührt Die hier wohnhaften 6 Brieftauben
züchter haben ihre Brieftauben der Militärverwaltung zur
Verfügung geſtellt Die denſelben gehörigen Brieftauben ſind
en dem Schutze des Geſetzes vom 28 Mai 1894 unter
ſtellt worden Die hieſige Brieftaubenzucht ſteht trotz ihres noch
nicht langen Beſtehens ſchon auf hoher Stufe und iſt auf
größeren auswärtigen Brieftaubenausſtellungen bereits mehrfach
durch Preiſe ausgezeſchnet worden Beim Ausſchachten auf
einem Gartengrundſtücke in der Waſſergaſſe d i einer am Oſt
rande der Stadt gelegenen Gartenlage in welcher nach der Ge
ſchichtsforſchung die altthüringiſche Anſiedlung Altnord hauſen
lag von der unſre erſt ſpäter gegründete Stadt ihren Namen
trägt ſind in mehr als einem Meter Tiefe dieſer Tage Dach
ziegel von ganz eigenartiger Geſtaltung gefunden worden Man
bringt dieſelben und wohl nicht mit Unrecht mit jener uralten
Anſiedlung in Verbindung Jn den letzten Sitzungen des
hieſigen Gewerbevereins wurde über die mangelhafte Schul
bildung der Lehrlinge und namentlich derjenigen vom
Lande abermals bittere Klage geführt und die Thatſache daß
die Handwerksmeiſter in dieſer Hinſicht zu er wähleriſch ſind
an der Hand ſchlagender Beweiſe als einer der Hauptſchäden
unſeres Handwerksweſens erwieſen

Magdeburg 1 Febr Beſchlagnahme Der ganze
zweite Jahrgang des Neuen Magdeburger Adreßbuches iſt wegen dringenden Verdachtes des ſtrafbaren Nach
druckes durch Beſchluß des Königl Amtsgerichtes vom 31 Jan
mit Beſchlag belegt worden

b Salzwedel 1 Febr Gefährlicher Verbrecher
entſprungen Der wegen eines im Stationsgebäude zu
Luchow verübten ſchweren Kaſſendiebſtahls hier feſtgenommene
Kaufmann Joſeph Kowal aus Hamburg iſt aus dem hieſigen
Amtsgerichtsgefängniß entſprungen indem er beim Aufenthalt
im Hofe über die Mauer kletterte Nach ſeiner Entweichung
traf aus Lengen a E eine Deveſche des Jnhalts ein Vor
kehrungen zu treffen daß der Gefangene keinen Fluchtverſuch
machen könne da man es aller Wahrſcheinlichkeit nach mit einem
lange geſuchten ſchweren Verbrecher zu thun habe

Juſt r w Verſetzt ſind der mee h Rudert inreyburg a N als LandsgerichtsRath und der Amtsrichter Seyffarth in
rfurt als Landrichter an das Landgericht in Erfurt der Amtsrichter Götze

in Gieboldehauſen an das Amtsgericht in Erfurt
Viehfeuchen Die Maul und Klauenſeuche ift unter den Rindvleh

beſtänden des Oekonöomen Zahn in Eilenburg der Gutsbeſitzer Rudolf
Meißner in Haſſenhauſen Emil Tornau in Perßen Teſchmann zu
Delitz a B und Otto zu Untermaſchwitz ſowie den Ochſen der Guts
wirthſchaft Strohhoff in Treben ausgebrochen dagegen unter den Rindvieh
veſtänden des Amtmanns C Säuberlich zu Mitteledlau des Vorwerks
Kreuz der Gemeinde Lödersdorf im Dorfe Zſcherben in der Ortſchaft
Albersroda der Gutsbeſitzer Aldert Becker und Karl Weber zu Gimritz d W
des Koſſathen Karl Wunderlich in Trebnitz d CT in Auerſtädt und in
Roitzſch erloſchen

Leipzig 1 Febr Volkshain Der Rath et vor
behältlich der Zuſtimmung der Stadtverordneten beſchloſſen auf
dem Areale zwiſchen der Oſtvorſtadt und Stünz einen Volks
ain mit einem Koſtenaufwande von 75,000 M zu errichten
ie Anlage wird mit einem Teiche mit Gebüſch und Spiel

plätzen verſehen um den Aufenthalt daſelbſt namentlich auch den
Kindern ſo angenehm wie möglich zu geſtalten

Weimar 2 Febr Vom Hofe Zum FallGraue Gutem Vernehmen nach wird die Erbgroßher
443 ittwe erſt im Mai wieder hierher zurückkehren

18 Reifemarſchall fungirt bei ihr der Kammerherr Ritt
meiſter a D v Hesberg Zunächſt gedenkt die Erbgroß
de längeren Aufenthalt in Kairo zu nehmen Der
eutigen Predigt des Diakonus Graue in der Stadtkirche

wohnte auch der Großherzog bei Wie zuverläſſig verlautet
wird der beliebte Kanzelredner auf Anregung aus der Gemeinde
hin ſowohl dieſe Predigt als jene die dem Major 4 D
v Hagen Anlaß zu ſeiner Beſchwerde gegeben im Druck er
ſcheinen laſſen Nach dem Vormittagsgottesdienſt fand die Ueber

ung der Vertrauens und Dankesadreſſe an Diakonus
Graue in deſſen Wohnung durch eine Deputation ſtatt welche

r

da nun n en J

In meiner Teppich Abtheilung habe ich sämmtliche zuräückgesetzten Muster aller Arten

Teppiche
nur vorzügliche Qualitäten auf en den dritten Theitt des Herstellungspreises zurückgesetzt und bietet
sich somit meiner werthen Kundschaft eine überaus günstige Gelegenheit ihren Bedarf in diesen Artikeln

zu wirklichen Ausuahmepreisen zu decken

Gozehäſtta e e Be wo nun
Halle a Marktplatz 2 u 3

aus den Schnlräthen Dr Ranitzſch und Pfeiffer Profeſſo
Köhler u a beſtand Die Adreſſe hat über 1500 Unter
ſchriften in der Gemeinde gefunden

x Weimar 2 Febr Landtag Straßenbahn De
Landtag überwies in ſeiner Freitags Sitzung den Geſetz
ent wurf betr die Zuſammenſetzung und Wahl der Bezirks
ausſchüſſe der zur Vorberathung des neuen Landtagswabl
giiges eingeſetzten Kommiſſion Nach dieſer Vorlage ſollen dir
Jntereſſen der größeren Städte inſofern mehr berückſichtig
werden als allen Gemeinden mit über 10,000 Einwohnerr
ein eigener Vertreter zugeſtanden wird Jm allgemeinen fand
die von der eglegrng vorgeſchlagene Reform bei ſämmtlicher
Abgeordneten Beifall nur einigen wie Eckardt Dornbluth
Krahmer und Bandeck erſcheint ſie nicht weitgehend genug weil
auch ſchon die Städte mit über 5000 Einwohnern Jlmenau
Neuſtadt a einen Anſpruch darauf hätten einen eigenen
Vertreter in dieſem Selbſtverwaltungskörper zu beſitzen Be
merkenswerth iſt die Erklärung des Vertreters der ſozial
demokratiſchen Partei Bandeck Apolda er könne aus
eigener Erfahrung konſtatiren daß nicht nur ländliche ſondern
auch manche Fabrik und Jnduſtrie Angelegenheiten
im Bezirksausſchuß durchaus objektiv behandelt und er
ledigt würden Jn der letzten Sitzung des hieſigen Gemeinde
rathes machte Bürgermeiſter Anz die Mittheilung es ſei nicht
unwahrſcheinlich daß Weimar in nächſter Zeit eine elektriſche
Straßenbahn erhalte da neuerdings von einer leiſtungs
fähigen Elektrizitätsgeſellſchaft der Stadtgemeinde ein annehm
bares Anerbieten gemacht worden ſei

ms Gera 2 Febr Miniſterwechſel Hier exwartet
man in nächſter einen Wechſel im Staats miniſterium
Staatsminiſter Dr Vollert welcher ſchon ſeit geraumer Zeit
leidend iſt muß jetzt einen längeren Urlaub nehmen um ſeine
ſtark angegriffene Geſundheit wieder rer Man würde
den Dr Vollert trotz ſeiner tüchtigen Beamten Eigenſchaften nicht
ungern ſcheiden ſehen da man jetzt ebenſowenig wie früher als
der Landtag ihm dem damaligen 2 ſtimmführenden Mitgliede
im Miniſterium zweimal eine Gehaltserhöhung ablehnte mit
ſeinem Regime zufrieden iſt

X Gerag 2 Febr Bahnhofsangelegenheiten Die
Königl ſächſ Eiſenbahnverwaltung wird dem Vernehmen nach
die Räumung des von ihr mit benutzten preußiſchen Bahnhofs
mit thunlichſter Beſchleunigung d h vorausſichtlich noch im
laufenden Jahre vollziehen Die Verwaltung der vormaligen
Weimar Geraer Eiſenbahn zahlte wie man hört 45,000 Mark
jährlich an die königl preuß Eiſenbahnverwaltung für das
Recht ihre Züge in den Bahnhof derſelben einlaufen und aus
demſelben abgehen laſſen zu dürfen Da nun z Z zwei
ſächſiſche Linien Gera Weiſchlitz und Gera Gößnitz Glauchau in
den preußiſchen Bahnhof einmünden ſich aber außerdem die
ſächſiſche Eilgut Abfertigungsſtelle nebſt Güterſchuppen auf dem
elben befindet ſo gewinnt man eine annähernde Vorſtellung von
der Summe welche Sachſen an Preußen für die Mitbenutzung
des preußiſchen Bahnhofs jährlich zu zahlen hat

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 1 Februar

Aufgeboten Der Hausdiener Friedrich Darſow und Thereſe
Krickemeyer Gr Wallſtraße 2 und Gr Sandberg 16 Der
Arbeiter ranz Peter und Marie Herrmann Delitzſcherſtraße 89
und Belgern Der Gerichts Aſſeſſor Paul Engel und Melanie
Kayſer Halle und Wallhauſen Der Abbruch Unternehmer
Moritz Schmidt und Emma Burr Halle und Mücheln

heſchließungen Der Kaufmann Albert Schaaf und Eva
Koch Kau enberg 5 und Gr Ulrichſtr 32 Der Koppelknecht
Emil Boß und Ju gute Hein Merſeburgerſtr 12 Der Hand
arbei r Friedrich Koch und Friederike Göcken Giebichenſtein
und Unterberg Der Schuhmacher Auguſt Kuſch und Bertha
Baner Domplatz 1 und Georgſtr 13 Der Handarbeiter Jgnaz
Ebeſt und Margarethe Kelleèr Streiberſtr 16 und Merſeburger
ſtraße 71 Der Kupferſchmied Albert Kietz und Eliſabeth
Cornelins Thomaſiusſtr 47

Geboren Dem Buchhändler Ernſt Heinicke ein Waldemar
Siegfried Ernſt Mittelſtraße 9 Dem Buchhalter Georg Laabs
ein Wilhelm Julius Georg Manßsfelderſtraße 60 Dem
Steinmetzmeiſter Adolf Flieth ein Rudolf Glauchaerſtr
Dem Schmiedemeiſter Franz Wohlfeil eine Bertha Karoline
Elſa Magdeburgerſtr 23 Dem Fiſcher Franz Bandermann
eine Exrneſtine Wilhelmine Weingärten 31 Dem Zimmer
mann Ernſt Dieling ein Friedrich Ernſt Hugo Graſeweg 18
Dem Schloſſer Rudolf König ein Erich Rudolf Meckel
ſtraße Dem Kaufmann Karl Hofmeiſter eine Johanna

e Marienſtr 11 Dem Salzſieder Max Riemer ein
Paul Albert Franz KKellnerſtraße

Geſtorben Des Handarb Ludwig Wyrwalla T Marle 4 M
Schmiedſtr 27 Des Handarb Gottlob Noth Ehefrau Bertha

p Böhme 38 J Klinik Des Kaufm Anton Schönerſtedt
Marie 4 M Oleariusſtr Der Zimmermann Chriſtoph

Mansfeld 72 J Harz 21 Des Kutſcher Emil Hammer T Elſa
1 J Zenkerſtr 16 Der Hofaufſeher Friedrich Plätzſch 43 J
Bergmannstroſt Der Arbeiter Chriſtian Sund 62 J KlinihDes Banrer Hermann Reichardt todtgeb Pfännerhähe 73

Die Wittwe Marie Wermelskirch geb Jeſerich 55 J Diakoniſſen
haus Der Landwirth Heinrich Holzheuer 45 J n Des
Kaufm Rudolf Flechſenberger S Kurt 2 M Auguſtaſtr 18
Der Bahnmeiſter Karl Muhl 49 J Klinik

Wolle Baum wolle

Bromen 1 Febr Baum wo l le Rubig Upland middlloco 422 Pfg
Liverpool 1 Febr Nachm 12 Uhr 50 Afinuten Baumwolle

Umeate 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Träge
Amerikaner niedriger

Aliddl amerikan Lieferungen Febr März 42 Käukerpr April
Mai 47 Verkäuferpr Juni Fuli 45 Wertb Juli Aug 45 do
Aug Sept 4 d do

Livervpool 1 Febr Nachm 4 Uhr 20 Alnuten Baum wolle
Umsata 8000 davon für Spekulation und Rxport 1000 B Amerikaner

niedriger
Midal amertſkan Lioferungen Stetig Febr Mära 429 4

Käukerpr März April 4 do April Mai 4 do Mab Junih Verkäuferpr Juni Juli 44 do Juli Aug 4 Käuſerpr
a 4 do Sopi Ot 4 do Okt Nov

o
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Geschüſts Verleguang
Vom 4 d N befindet sich moin

Palwadren Iut und Itzen Gesoh

Grosse Ulrichstrasse Nr 56
Ich werde mich bemühen das mir in meiner 24 jährigen Thätigkeit entgegengebrachte Vertrauen dureh solide Arbeit und bestes

Material bei billigster Preisstellung weiter zu erwerben
Hochachtungsvoll
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Handkarkte vom Mansfelder Seekreis Masken Coltüme
flott neue und elegante empfiehlt in großer50 Pfa auf Pappe 85 Pfg auf Leinwand in Buchkorm 1 Mk ar
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